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MelligeuMatl M Lllibacher Zeilmg l r .257.
V V l t t. Nr.1660.

^Hslll ^om k. k. Bezirksgerichte Kronau werden nachstehende großjährig gewordene Pupillen, deren Aufenthalt unbekannt ist, oder ihre Rechts-
^qe ' aufgefordert, die für dieselben in der diesgerichtlichen Waism-Dcpositcnkasse erliegenden Urkunden b i n n e n sechs M o n a t e n , vom heutiaen
ger l^ !?^" ^rechnet, so gewiß zu erheben, als widrigens dieselben auf ihre Gefahr von diesem Gerichte erhoben und ohne weitere Öaltuna in die
^ ^ c h e Registratur hinterlegt werden würden. v , » «

tz:
^ I m
A Namen der Pupillen Wohnor t Bezeichnung der Privaturkunden V e t r a g e

3 ^°tritsch Lorenz Lengenfeld Schuldschein vom 27. Mürz 1862 , i » «
3 "aat Agnes und Katharina . Alpen Nr. 7 Einantwortung vom 23. Dezember 1846 ^

«uolz Johann Aßling ein Schuldschem vom 14. November 1845 und eine CeMon ^
4 «, . ^ vom 13. November 1847 " < ^
5 ^ " " Agnes, Katharina, Mina und Helena Ratschach Uebergabsvertraa vom 22. November 184? , 3 A ^
6 ^.'Ulnan Maria Iauerburg Nr. 59 Cinanlwortung vom 26. Juni 1846 IX "°
? P ^ r E v « Würzen Einantwortung vom 22. Dezember 1846 ^ ^
6 V , ^ " " U S Ralsch°ch Nr.20 Schuldschem vom 22. Illnner 1848 ^ ^
9 ^ "ge l Paul Wald Nr. 4 Einantwonung vom 28. September 1844 ?3 ^
? K M ^ " ° s Würzen Schuldschein vom 28. April 1848 ^ , ^ 57'/.
l N ^ " Maria Ratschach Uebergabsvcrtraa vom 21. Mai 1848 ! ^ ^

K « n ^ ^ ° b Würzen Nr. 4 600 -
I f ' V ^ " b a r a Lengenfeld Schuldschein vom 31. Mai 1849 86 99'/.

5 K ° c h i ^ A ° < / " " °3> « Schuldschein vom 1. Mai 1849 55 -
« Iud.n m ? ^ " Kronau Nr. 9 Einanlworlung vom 12. Jänner 1848 !^? 7^

I ^ K " ^ l i n « Schuldschein vom 19. Februar 1852 ^ "
^ w z Vban ^ " " Schuldschein vom 24. I M 1835 ^ ^

19 Dor« iw i ^ °? o l . ^ K " " ° " Schuld chein vom 16. Februar 1 8 ^ i A
K r a m e W n ^ " ' " " " " " " ^"stian Weißens Nr. 31 Schuldschein vom 11. September 1833 2W -

" ^ Ratschach Schuldschem vom 30. April 1858 200 —

K. k. Bezirksgericht Kronau, am 30. Juli 1873.
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(2499-1) Nr. 5208.

Kundmachung.
Vom k. l. Bezirksgerichte in Reifniz

wir5 den unbekannt wo befindlichen Jo-
hann und Josef Perjatel von Slatenegg
und Georg Pajniö von Iurjoviz sowie
deren unbekannten Erben hiemit erinnert:

Es sei denselben zur Empsangnahme
der für sie bestimmten Reulfeibietungs«
rubrik vom Bescheide ddto. 16. August 1873,
Z. 3955, betreffend die Realität Urb,.
Nr. 644 aä Herrschaft Neifniz Herr I o -
hanl'. Nrlo von Rcifniz, k.k. Notar, als
cuiÄtm- aä aowm, bestellt worden.

K. t. Bezirksgericht Reifniz, am 16ten
Oktober 1873.

(2626—1) " N r . 3488.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich wird

hirmit dem Franz Martovic jun. von
Tschagoschlsche bekannt gegeben, eS habe
wider ihn Franz Zupaniic von Temeniz
mit Gesuch clo pl268. 8. Oktober 1873,
Z. 3345, wegcn schuldiger 150 f l . c. 8. o.
um executive Schätzung der Realität Urb.-
Nr. 217, Rctf..Nr. 126, fol. 233 aä
Weißcnstein bei diesem Gerichte angesucht
und es sei ihm wegen seines derzeit un-
bekannten Aufenthaltes der pens. Schul«
lehrer Alois ^lrabcr in Sittich zum Cu-
rator bestellt und ihm obiger Bescheid zu-
gestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 20sten
Oktober 1873.

(2627—1) ^ ^ Nr. 7779.

Erecutive
Nealitäten-Versteigerunss.

Vom k. k. städt.-dcleg. Bezirksgerichte
Rudolfsmerth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael Sa-
mida von Urschnaselo die exec. Versteigerung
der der Cmilie Lutsii von Germ gehö«
riczcn, gerichtlich auf 600 f l . geschätzten, im
Grundbuche der Herrschaft Rupertöhof
8ud Urb.»Nr. 109 vorkommenden, zu
Germ liegenden Realität bewilligt und
hiezu drei Fcilbictungstagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2 4 . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

2 2 . D e z e m b e r 1 8 7 3
und die drille auf den

2 3 . J ä n n e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr in
der dieSgerichtlichen Kanzlei, mit dem An-
hange angeordnet werden, daß die Pfand«
realität bei der ersten und zweiten Feil<
bietung nur um oder über dem Schähungs-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werde.

Die Licitationsbcdingnisje, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten
Anbote ein,10°/g Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, so-
wie das Schätzlingsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Rudulfswerth, 12. September 1873.
(2597—2) N r 7 1 3 7 4 3 "

Zweite und dritte eree.
Fcilbietung.

Vom t. k. slüdt..dcleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es werde über Ansuchen deS Ignaz
Smole von Laibach zur Einbringung
der aus dem rechtskräftigen Zahlungs-
aufträge vom 31 . März 1873, Z. 5226,
zur Zahlung verfallenen Forderung von
50 ft. c. 8. c. die executive Fcilbietung
der bereits mit dem lxccutiven After«
Pfandrechte belegten, auf der Realität des
Franz Ierncjc Einlage.Nr. 484 aäSonn-
cgg für Blas Iernejc aus dem Schuld-
scheme vom 26. Jänner 1844 haftenden
Forderung pr. 236 f l . (5. M . c. 8. «.
bewilligt, und weiden zu deren Vornahme
die Tagsatzungen auf den

19. N o v e m b e r und
3. D e z e m b e r l. I . ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dem
Anhange angeordnet, daß obgedachte Satz.
post bei der ersten Feilbietung nicht unter
dem Ncnnwerthe, bei der zweiten ab«
um den wie immer gearteten «nbot an
den Meistbietenden hintangegeben werben
wird. . . „ ^

Laihach, am 21 . Oktober 1873.

(2530-2) Nr. 15079.

Dritte ezec. Feilbietung.
I m Nachhange zum Edicte vom Iten

August 1873, Z. 12161, wirb vom l. l .
städt. deleg. Bezirksgerichte Vaibach hiemit
bekannt gemacht:

Es werden über das im Einverstänb-
nisse mit dem Executen gestellte Ansuchen
des ExecutionSführers die mit Bescheid
vom 1. August 1873, Z. 12161, auf
den 20. September und 22. Oktober l. I .
angeordneten executlven Feilbietungen der
dem Andreas Zdravje von Goriöica Nr. 8
gehörigen, im Grundbuche Sonnegg 3ud
Urb.-Nr. 609, Rclf. 'Nr. 452, toi. 528
vorkommenden, gerichtlich auf 3458 fi.
bewertheten Realität mit dem für abge-
halten erklärt, daß eS lediglich bei der
auf den

22. N o v e m b e r l. I .

angeordneten dritten executiven Fellbletung
der obbezeichneten Realität mit dem frii«
Hern Anhange sein Verbleiben habe.

K. k. stüdt.'deleg. Bezirksgericht Lai.
bach, am 13. September 1873.

"(2587—2) Nr. 8037.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l . stüdt. deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswerth wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Josef
Mi l l i c von Malne die exec. Versteigerung
der dem Math. Schali von Großlürbisdorf
gehörigen, gerichtlich auf 1439 fi. geschütz-
ten, im Grundbuche der Stadlgilt Ru-
dolfswerth »üb Rctf.-Nr. 12, 106, 175,
139/1. 108/1 und 126/1 vorkommenden,
in Großkürbisdorf liegenden Realität
poto. 200 fl. c. 8. o. bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzunßen, und
zwar die erste auf den

2 1. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

19. D e z e m b e r 1 8 7 3
und die dritte auf den

19. J ä n n e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr in der
diesaerichllichen Kanzlei, mildem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wirb.

Die LicitationSbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
so wie da« SchätzungSprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dicsge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

RudolfSwcrth, 19. September 1873.

^ 2 5 7 0 ^ 2 ) Nr. 3530.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Feistriz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des LulaS

Ceigoj von Topolc gegen Josef Delteva
vonPrem wegen aus dem Vergleiche vom
15. Dezember 1869, Z. 9744, schuldigen
97 fi. 62 kr. ö. W. o. 3. e. in die exe.
cutive öffentliche Versteigerung der dem
letztern gehörigen, im Grundbuche 2<1
Kirchengilt S t . Helena zu Prem 8ud
Urb."Nr. 1 vorkommenden Realität sammt
An-und Zugehör, im gerichtlich erhobenen
SchähungSwerthe von 2100 ft. ö. W., ge«
willigt und zur Vornahme derselben die
FeilbietungS'Tagsatzunaen auf den

2 1 . N o v e m b e r und
2 3 . D e z e m b e r 1 8 7 3 und
2 3. J ä n n e r 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichtskanzlei mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Feilbietung
auch «nter dem Schätzungswerthe an den
Meistbietenden hintangegeben werde.

DaS Schützungsprotololl, der Grund-
buchslrtract und die LicitationSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge<
wohnlichen AmtSstundcn eingesehen Werden,
^ « ' ^ ^ " s g e r i c h t Feistriz, am 22ten

(2531—3) Nr. 16148. .

Bekanntmachung.
Von dem k. l. städt. deleg. Bezirks-

gerichte in Laibach wird bekannt gemacht:
Ueber Ableben deS Anton Sernitz,

I, k. pensionierten ZollamtSofflzial in Lai-
bach, wurde dessen Verlasse resp. dessen'
unbekannten Erben Herr D r . Anton Ru-
dolf, Aboocat in Kalvach, als curator aä

! Hcwm, bestellt und ihm der über die
Klage der Gertraud Anderwald von Lai- !
dach, äs pr268.2. Oktober 1873, Z. 16148,!
M o . 19 ft. erfiossene Bescheid vom
12. Oktober 1873, Z. 16148, womit ^
die Tagsatzung im Bagatelloersahren
auf den

2 1 . N o v e m b e r 1 8 7 3 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-,
net wurde, zugestellt.

Laibach, am 12. Oktober 1873.
( 2 5 1 8 ^ 3 ) Nr. 4146. >

Dritte ezec. Feilbietung.
I n der ^fecutionSsache des Jakob'

SvolSal von Virlach gegen Johann Po- !
toknil von Sapotnica pcw. 154 fi. c 3. o.
»erden die mit dem Bescheide vom 19ten
M a i 1873, Z. 2200, auf den 11. O l -
tober und 8. November 1873 angeordneten
erste und zweite Feilbietung der dem letz-
tern gehör gen Realität Urb.-Nr. 1180
2ä Herrschaft Lack für abgehalten erklärt,
und wird am ^

13. D e z e m b e r l. I . ,
zur dritten Feilbietung geschritten.

K. l. Bezirksgericht Lack, am Uten
Oktober 1873.

(2429—3) Nr. 4048. !

Uebertragung !
dritter erec. Feilbietung.

Vom l. l . Bezirksgerichte in Reifniz
wird hiemit bekannt gemacht: '̂

Es fei die mit dem Bescheide vom
II. Jänner 1873, Z . 104, auf den 4ten'
August 1873 angeordnete dritte exe-
cutive Feilbietung der dem Johann Mer»
sche von WiUingrain gehörigen, im Grund«
buche der Herrschaft Reifniz »ub Urb.-
Nr. 730 vorkommenden Realität auf den

9. Dezember l. I . , >
vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dem,
vorigen Anhange übertragen worden.

K. l . Bezirksgericht Neifniz, am 8ten
Augus^1873. ^

(2493—3) Nr. 1 9 6 i 7 >

Erinnerung
an Andreas K o p a u n i l von Ratschach

und dessen unbekannte Erben.
Von dem l. k. Vczirlsgerechte Kronau

wird dem Andreas Kopaunil von Ratschach ^
Nr. 8 1 , unbekannten Daseins, und seinen
unbekannten Erben hiemit ermnert:

ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anton Oitzinger für sich und als
Machthaber des Lorenz Oitzinger von
Weißenfels die Klage M o . 42 fl. ö. W.
hieramls eingebracht, worüber zur summa-
rischen Verhandlung die Tagsatzung auf den

16 . D e z e m b e r 1 8 7 3 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 18
der allerh. Entschließung vom 18. Oktober
1845 Hiergerichts angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l . l . Erblanden abwe-
send sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ilre Gefahr und Kosten den
Markus Petritz von Natschach Nr. 81 als
curator kä aewm bestellt.

Dieselben werden hicvon zu dem Ende
verständigt, damit sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen oder sich einen an-
dern Sachwalter bestellen, auch diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden wird und die
Geklagten, welchen eS übrigens frei steht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Haud zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Kronau, am 12ten
September 1973.

, (2625-2) Nr. 35U>

Erecutive Feilbietung
Von dem l. l . Bezirksgericht Sitl'y

wird bekannt gemacht: ,<
ES sei über Ansuchen des W W "

Heß von Weixelburg zur Einbringung
'30 fl. sammt Anhang die executive 6"
bietung der M o . 30 fi. 0 . 8 . 0 . " " ° '
executiven Pfandrechte belegten, M«", ,
deS mj. Josef Slana von GroßM,

! Rctf.-Nr. 39 aä Pfarrgllt Gutenfeld oc
Franz Rozman haftenden Forderung °
315 fi. sammt Anhang bewilligt und o>
Tagsatzung auf den

14. N o v e m b e r und
28 . N o v e m b e r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, in dM
Gerichtslanzlei mit dem Beisatze anM
net worden, daß obgebachte M d t t ^
erst bei der zweiten Tagsatzung alleW
auch unter dem Schätzungswerthe Y""
gegeben werbe. « ^

K. l . Bezirksgericht Sittich, am^ !
Oktober 1873. ^ _ ^ - ^ l

(2564—2) Nr. 4279' s

Executive FcilbietlH.
Vom k. l. Bezirksgerichte M p ° "

wird bekannt gemacht: ^
Es sei über Ansuchen des M

Zgur von Gradische die Reassu"'""
der mit Bescheid vom 16. Jänner iv
Z. 200, bewilligten und sistiertc" ^
cutiven Feilbictung des dem A m o " . ,
zit von Gradische auS dem Kaufen»
vom 24. Ju l i 1862 zustehenden ^
zum Besitze des in diesem Vertrage ^
lauften auf der Bauparzelle ^ ' / ^
mit 18 U M f t . erbauten Hauses ^
Nr. 57 mit 2 Zimmern, 1 K M ^ .
einem unterirdischen Keller, im S a M ^<
werthe pr. 365 fi., wegen dcw H^„
tionsführer aus dem Uriheile von» 5^ .
Februar 1867, Z. 677. schu ld ig "^
c. «. 0. bewilligt und zu deren ̂ ^
die Tagsahungen auf den

22. N o v e m b e r , . ,̂
23 . Dezember 187Z" l
2 3 . J ä n n e r 1 8 7 4 , , ^

jedesmal vormittags 9 Uhr, ^ ^c-
Gerichtslanzlei mit dem Bcisatzl ^ ic
ordnet worden, daß obige ^^ 'c^B
bei der ersten und zweiten ^ 1 ^ '
nur um oder über dem Schätzung ̂ hen
vei der letzten aber auch unter d e ^ ' ^
an den Meistbietenden hintat"
werden. <. a>»

K. k. Bezirksgericht W ' P P ^ '
8. Oktober 1873. ^ ^ V

(2533^2) Nr>b"'

Erecutive ...
RealitätenverfteigeNlN^

Vom l. l . städt.-deleg' ^ez '^g
Laibach wird bekannt gemacht: ^ ^

ES sei über Ansuchen des ̂ ' ^ ^
nit von Laperje bei O r o ß l a M ^h«B
cutive Versteigerung der be" ^lick
Intlhar von Visolu gehörigen, « M
auf 1344 fi. geschätzten, ^ " s , ' ^
torn. I I , loi . 21 aä Auersperg ^ fi.
menden Realit« wegen s H ^ . ^ g ö -
bewilligt und hiezu drei Fe" ^ hc"
Tagsatzungen, und zwar die m

29. N o v e m b e r i s ? 3 ,
die zweite auf den

7. J ä n n e r
und die dritte auf den

7. F e b r u a r ^ ^ U h l " ,
jedesmal vormittag» von ^ b ^ ^
der Amtslanzlei, mit dem M ^ H ^ ^

ersten und zweigen 3 " ^ ^ ^
oder über dem '
dritten aber auch unter demse""
geben werden wird. ,ss OollM

Die LicitationSbedingnlsje, ^ ge
insbesondere jeder Licltan ° ^ , ^ i
machten Anbote ein 1 0 / « . « ^ 3" ° ,
Handen der Licital ionscomH sp-
legen hat, owie d°s ^ c t l0" - .
to oll und der Grundbuchselt .,, e"'
in der dlesgerichtlichen Reg" ^
gesehen werden. <n«irlsger'chl
" K. l . stüdt. deleg. Bezlr
bach, am 29. September 1 » '
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heun
(62C <J Moritz Weil jun. j ! n £ » n k ? r t a" "t - L • .o1 fin Wien, Franzensbruckstr. 13.

welche per Stunde so viel leisten ulS drei
Drescher per Tag, licfclt von ft. 130 —
an unter Garantie und Probezeit.

Moll's Seidlitz-Pulver.
Diese Pulver behaupten durch ihre auasorurdontliche, in den mannigfaltigstem Fallen

erprobte Wirk.sainkeit unter H&mmtlichen bisher bekannten Hatmarzneien unbestritten den ersten
ßan). " ing; wio denn Tiele Tausende uns allen Theilen des gronson Kaiserreiche» uns Torliegende

I stoBft, ^ a s c l j r e ' ^ o n ^ ' e detaillirten Nachweiaungen durbieton, ÜUHS dieHelben liei habitueller Ver-
"erv„J?iS5 U a v e r d n u l i o h b o l t und S o d b r e n n e n , ferner bei Krumpfen, Nierenkrankheiten,
Glied n ' Herzklopfen, nervösen Kopfaohmerzon, Blutoongrestlonen, glohtarUffon
tejj^ ra"eotionen, endlich bei Anlage zur Hysterie, Hypochondrie, andanerndem Breoh-
h .' B' w#-

 n»»t dem besten Erfolg angewendet wurden und die nachhaltigsten Heilresultate lieferten.

^^^jinerOriginalschachtel sammt Gebrauchsanweisung 1 fl. ö. W.

Pranzbranntwein & Salz.
^ Der zuTerlÄHBigsto Solbstarzt Eur Hilfe der leidenden Menschheit bei allen inneren und

»osseren Entzündungen, gegen die meisten Krankheiten, Verwundungen aller Art, Kopf-, Ohren-
Ulini '""^ ^ühnNclimeri, alte Schaden und osseno Wunden, Kre'ntchaden, Brand, entzündete Augen

"•»"gen uud Vorletzungou aller Art etc. etc.

__^ In Flaschen sammt Gebrauchsanweisung 80 kr. ö. W.

Horsch - Leberthran - Oel.
^ B ' Die reinste und wirksamste Sorte Medicinalthran aas Bergen iu Norwegen, nicht m rorwech'

'uln mit dem künstlich gereinigten Leberthran-Oel.
l^ Das echte DorBoh-Loborthran-Oel wird mit bestem Erfolgo angewendet bei Brnst- und
Hit* r a n k n o l t o n > Skropheln und RhaohitiB. Eg heilt die Teraltetoten Gioht- und rheama-
I »uea Leiden, Howio ohronlaoho Hautausaohläge.
\ Preis 1 Flasche sammt Gebrauchsanweisung 1 fl.. 6. W.

N i e d e r l a g e n : in Laibueh bei Herrn W i l h e l m Hlayr, Apotheker „ium
jjji« goldenen Hirschen."
/Ö/?öt t : E> M i l l e v o i ' Al )Oth- IGstra: A. Seppenhofcr. |Alarburg: F. Kolletnig
/ «l: Karl Knspcr. Htlidcnsckatt: M. Guglielmo, Neumiirkl l : G. MaUy
' C i Fr'ARTC,h<ir> A p 0 U l ' ^ , A p 0 J K nn Kuüols.swOrih:J. Bergmann.
U«Öalo: A. Bortoluzzi. KlagensurttC.CIementschitsch. Villuch: Math. Fürst
l e m o n s : b.Codolino.Apoth. Kra inburg : Seb. Schaunigg,Ap. „ J. E. Plesni'tzer
«Orz: A. Jpanwrn. Lussin piccolo: Pietro Or- Wippacb: Anton Deperis.

| » l ^ A a n e U i . lautlos. (1140—27^

WlEDERF/ERBUNG DER HAARE!

tAMRKEMÜESDIPLGM ^%.
der Wiener Weltausstellung. / j g t f w W ]1

Zehn Jahre Erfolg. ^ U /

SAU DES FEES
4ii??Scliw'4:j- FEEN-WASSER SARAH FEUX.

J ÖM if , " ^1""6'1 d l e herrurra^endsten inedlilnlsrhen Soniinitäleii.
VBlierln u t V i ' r Mi t tB l *"r »Ilmiiligfln Flrbunif der Haare uml do» «arte», riasien
t *K6din Raoh igenth1im8rl11 Mmo Sarah F e l i x , Sohwaater der beroumten
lül«n. Di o **?, ' i l lL *rei ror Jedermaon *u (febrimobea, ohn« d»n 7,weot xu ror-

- POMMAVH' u,^n8r>wird verbürart. — Da» J-'laoon drei Uuldcn.ß » ^ S i t } JRS ^ESI fl FEEN-T0ILETTEN-WASSE1U
J°" . »»««tor-Un,^ ; e l F i Laroangef, Wien, B«ul>»iii«lii|ui« 10.

KliinmBmittel für Wein!
dlls billigste, best« und schnellste KliirungSmittel fllr Wcin, welches dtmselbrn binnen 3 bi« 4 Ta -
gen jebm unangenehmen Fahgeinch benimmt.

Die Manipulation ist sehr einfach, die Kliirungslosten je nach der Sliirfe des Weines,
garantiert nicht ilber höchstens 4'/.^ Neulreuzer Per niederüsterr. Eimer.

Z i , haben bei (2<:3li—8)

in iiaibach im Grumnig'schen Hause.

Ich sitthc mich auf die maßgebenden Empfehlungen der laibllcher Herren.'
Andreas Malitsch, V t . Lenzhe, I . Tchunko, Nestauraleur des Hotcls zur
„Sladt Wien", und Valentin Geröer, Restaurateur bei der „Sternwarte" (Virant).

(2568—1) Nr. 5884.

Reassumimmg
ezecutiver Feilbietung.

Bon dem k. l. Bezirksgerichte Feistriz
wird betannt gemacht:

Es sei üdcr Ansuchen des Mathias
TeSnit von Palcje die mit Bescheide
vom 29. Mai 1872, Z. 4231, bewilligte
aber sohm Werte executive Feilbictung
der dem Josef Fatur von Watsch Nr. 5
gehörigen, im Grundbuchc uä Semonhof
8ud Urb.'Nr. 78 vorkommenden Realität
ro288umkuäo mit dem vorigen Anhange
und mit Bcibehalt des Ortes und der
Stunde auf den

25. N o v e m b e r ,
2 3. Dezcmt, er l 8 73 und
23. J ä n n e r 1 8 7 4

angeordnet worden.
K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 4ten

Jul i 1873.

(2553—2) Nr. 5826.

Erinnerung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Tschcrnembl wird der Verlaß»

masse des verstorbenen Paul Rozii von Rodine hiernit er-
innert:

Es habe wider dieselbe bei diesem Gerichte Josef
Lalner von Ncsselthal Nr. 40, Cessionär des Josef recle Jo-
hann Spreizer von Roßbüchcl Nr. 2, die Klage pow. 359 fl.
10 kr. vorgebracht und es wurde die Tagsatzung auf den

18. November 1 8 7 3

hicrgcrichts vormittags 9 Uhr angeordnet.
Da der Aufenthaltsort der Getlaalen diesem Gerichte

unbekannt ist, so hat man zu deren Vertretuna und auf dcren
Gefahr und Kosten den Josef Rozic von Töplitz als eu-
lator aä acwm bestellt.

Tscheniembl, am 25. August 1873.

s). . / ^ Nr. 4189.

??55FeMetung.
^ O«,m . c ^"^»" ichte Egg wird
^?3 2 ̂ H das Edict vom 23. Juli
^dcm l,?l ^ plannt gemacht, daß
^Nl l lei. l> « "slcn Fcilbictungstag-

« lein ttuuflustiger erschienen ist, am
^ 2 4 - November l. I .

d " dem
gy ^uus N o ^ ̂ hörigen, auf 4895 ft.
D, y> ' acschlltztcn, im Grundbuche dcr
^ 4«i ' ^^"lucnda Laibach 8ud Urb.«
'e-, tŷ  ^ vorkommenden Realität geschrit-

d l t ^ - Bezirksgericht Egg, am 24sten

^ y Nr. 4890.

""ilMttiermtg executivcr
., Feilbietung.

ldlth . " bcm l. l . Bezirksgerichte Felstriz
. Eg 7"nt gemacht:
^ do« ! v ^ " Ansuchen des Nliton Mla .
^sH,-" ^gdorf. Bezirk «aas, die mit
3 den ^>°" 2« Mai 1869, Z. 3856,

^r'?Z^^Scptt^
°lh sis< ^ angeord net gewesene,

i > I ! ' " ' .ckecutive Feilbletunn der
< ° ' ^ V t n c von Zarcica Ne. 2 ge-

?««y' "n Grm,db«che des GutcS Ra.
< t ' ^ Ulb.°Nr. 27 vorkommenden
^en «," ^eassumierungswege mit dem

Anhange auf den
2^' November .

°. 2^' 3 ^ ° w b e r 1873 und

^ . l w !°"ben.
"tlil ^ " ^ 9 ^ ' c h t Fcistriz, ^ I i ^ n

(2582—2) Nr. 2569.

Neassumierung
dritter erec. Feilbietung.

Von dem k. l . Bezirksgerichte Fei»
striz wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcS Josef
Smcrdu von Bazooiza die mit dem Be-
scheide vom 30. Jänner 1872. Z. 681,
auf den 9. April 1872 angeordnet ge-
wesene, jedoch sisticrte dritte executive
Feilbictung der dem Josef Pe»lo von
Parje Nr. 18 gehörigen, im Grundbuche
a<1 Mühlhofen 8ud Urb.'Nr. 72 vor-
kommenden Realität im Rcasfumierungs-
wcge mit dem vorigen Beisatze auf den

2 1 . November 18 73,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeordnet.

K. l, Bezirks gcricht Feistriz, am 15ten
Mmz 1873.

(1766—3) Nr."3^307

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mia i wird
mit Bezug auf das Edict vom 28stcn
Februar l. I . , Z. 1310, bekannt gemacht:

Es weide die mit Gescheide vom 28stcn
Februar 1873, Z. 1310, auf den 5len
August 1873 angeordnete dritte executive
Feilbielung der dem Johann Anzur von
Gabcije gehörigen Realität Nclf.«Nr. 154
Qä Weixelberg pew. 341 fl. 86 kr. o. 3. o.
auf den

2 2. Dezember 1 8 7 3

hiergerichts mit dem frühern Anhange
übertragen.

K. t. Bezirksgericht Litlai, am 20sten
Mai 1873.

(2541 -2 ) Nr. 4149.

Executive l
Realitäten-Versteigerung.

Von dem l. t. Bezirksgerichte Lack
wird bekannt gemacht:

Es werden über freiwilliges Ansuchen
der Erben uachbcnannte. zum Verlasse
des Herrn Anton Gerbeh von Lack ge»
hörige Realitäten im Wege der öffent-
lichen Fcilbietung verlauf!:

a) Die hölzerne Badchütte bei der
Schmiede in der Vorstadt 8w<i6iio
im Ausrufspreise pr. 30 fi.;

d)dcr Schloßacter Lriüäk, Urb. »Nr
2112/2039 Grundruchs . Herrschaft
Lack, im AusrufSpreifc pr. 300 fl.;

o)der Gemcindcanlheil v I i r iwk XH
^ussÄN, Urb.'Nr. 2438/111 Grund«
buchsherrschaft Lück, derzeit Ziegel«
stalte mit Zugehör, im Ausrufs-
preis pr. 500 fi.;

ä)dic Realität ßMllMU. v b r iwd , Urb.«
Nr. 448 Glundbuchsherrfchaft Lack,
im Auerufsprcife von 900 fi.;

e) die Wiese pri ruäo«i poti. Urb.<
Nr. 2501 Grundbuchsherrschaft l̂ack,
im Ausrufsprcise pr. 150 si.;

l ) das Kumerische HauS in der Kloster,
gasse in Lack Uib.«Nr. 107, Stadt.
Donnnium Lack Eonsc. . Nr. 108
sammt Zugchür, im AuSruftprcisc
pr. 1550 si.
Die Feilbietung ist auf den

20. November 1 8 7 3

um 9 Uhr in der Gerichtslanzlei ange-
ordnet, wo der Grundbuchöextract und
die Acitationsbeditignisse eingesehen wer-
den können.

Lack, am 21. Ottober 1873.

(2235—2) Nr. 5610.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindliche Frau
Karoline F a b i a n i , Hausbesitzerin,
Polanavorstadt Nr. 72 in Laibach.

Bon dem k. k. Landesgerichte in
Laibach wird der unbekannt wo bê
sindlichen Frau Karoline Fabiani,
Hausbesitzerin, Polanavorstadt Nr. 72
in Laibach, hiemit erinnert:

Es habe wider sie Herr Franz Fales
chini von Laibach durch Herrn D r .
Sajovic die Klage wegen schuldiger
1264 fi. 73 kr. s. A. eingebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung
dieser Rechtssache die Tagsatzung auf

den 1 5. D e z e m b e r l . I . ,
vormittags 10 Uhr, vor diesem Ge-
richte mit dem Anhange der H§ 1(l
und 29 a. G. O . angeordnet und
der Frau Geklagten wegen ihres un-
bekannten Aufenthaltes Herr D r . An-
ton Rudolph, Hof- und Gerichtsad-
vocal in Laibach, als om^tor u.ä ao-
tuN bestellt und ihm die belegte
Klage zugestellt worden ist.

Dessen wird Frau Karoline Fa-
biani zu dem Ende verständiget, daß
sie dem bestellten Herrn Curator die
Behelfe an die Hand zu geben oder
einen andern Herrn Vertreter zu
wählen oder persönlich zur Tagsatzung
zu erscheinen wisse, widrigens sonst
die Rechtssache mit dem Herrn Cu
rator verhandelt und erkannt werden
wird, was Rechtens sei.

Laibach, am 2. September 1873.
(2588—1) Nr. 8429.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . städt. delcg. BczillSßcrichle
RudolfSwerlh wird betannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton und
der Katharina Muhi i von Bresovca in-
folge GefcheideS des l. t. BczirtSgcrich.
tes Nassenfuß vom 7. September 1873,
Z. 4540, die executive Versteigerung der
dem Johann Gregoric von Oberdorf ge-
hörigen, gerichtlich auf 560 si. acschichtcn,
im Grundbliche Klingensels «ud Rects.,
Nr. 107 vorkommenden Realität M o .
30 ft. o. 8. o. bewilligt und hiezu drei
FeildietungS.Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 4. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

2 2 . D e z e m b e r 1 8 7 3
und die dritte auf den

2 3. J ä n n e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealität bei der crstcn und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schü'
tzungswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeoen wrrdcn wird.

Die LicitationSbedingl'isse, wornach
insbesondere jeder Acitant vor gemachtem
Anbote ein wperz. Oadium zu hanw, der
Licitationscommission zu erlcgcn Hal, so.
wie das SchühungSprolololl m,d der
GrundbuchSertracl lünnen in der t»csgc<
richtlichen Registratur cmgefthm werden,

viudolfswerth, am 11. Ollober 1876.
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Vortrüge über Dankwijsen-
schllst und Dllnkbuchsührung.

I m Laufe des Monates stovember d. I
etöffne ich einen neuen Kurs. — I«ne 9. t. Her-
ren, welche sich cumulatiu daran zu betheillgen
wünschen, belieben sich rechtzeitig zu melden. Für
Herren aus dem handelöftanlle und sonstigen
Geschäften widme ich die Abendstunden von
7 Uhr an. <2«39)

^ttses Vo«1.
Vei dem Gemeindeamte der Stadt Mottling

in Untcrlrain ist die Stelle des

Amemdesecretärz
mit einem jährlichen Gehalte von 400 fl. sogleich
zu besetzen. Kenntnisse im Kanzlei- und besonder«
im Rechnungsfache, so wie dcr lrainerischen und
deutschen Sprache sind unbedingt nöthig. — Ge-
suche sind bis

2«. November l. I .
llN die Stlldlvorslehung zu richten.

Stadtvorstchung Mottling, am 23. Okto-
ber 1873. (2Ü28-3)

Das Gewölbe
im

Berabaclier'schen Hause
Spitalgasse

ist zu Georgi k. J. zu yergebeu.
Näheres bei Herrn J o s e f

§trgelfoa. (2577-3)

Collectiv-Anzeign.
Anfgenommen werden: Zei tung«-In-

serate und Pränumcrationen, 1 HauSadministra-
tor. — Tienst suchen: 1 Notariatsconcipient.
1 Gutsverwalter. 2 Forstbeamte, 1 Maschinen-
wärter. 6 Kutscher. 1 Bedienter. 1 Hofmeister,
1 Handlungscommi«, 2^ Wirthschastermnen. -
Unterricht erthei len: 1 Tanzmeister. 2 Instruc-
toren, 1 Clavierspicler. — Ver lauf t werden:
Bran-, Zin«- und Gasthäuser. — Verpachtet
Wird tin Einlehrwirthshau« (Tschernembl).

Näheres im Unnancen-Vureau, Uaibach,
(Fürstenhof.) (2638)

8okme»'5lo8
obn« die V«rü»uu,l»^ störende Medicamente,
ohn« ro1^«Irr»u«l«1t»l» und »»rn5»»t<>'
r u n » heilt nach einer in unzähligen Fällen best-
bewahrten, ^«ui i n»n«i l I l v tbaÄ«

sowohl t!r l»al» entstandene al« auch noch so
sehr v»r»It«t«, n»t«^«ill^»», «slü^HUol»
und »obnoU

Mitglied d« meb. ßacultät,
KG«s«, Ttadt,

Habsburgeryasse 3.
«uch Hautausschläg«, Slrlcturen, l ^ n « bei

r r » n « n . Bleichsucht, Unftuchtbarleit. Poll«,
tionen,

ebenso, alu»« i n »ol ino ls«» oder zu brennen,
strophulöse oder ,^pM1lU«l>Uo «»««ol i^ür«.
Strenge Discretion wird gewahrt, Honorierte,
mit Namen oder «thiffre bezeichnete Brxfc werden
umgehend beantwortet.

Vei Einsendung von S l l . ö. W. wnben Heil-
mittel sammt Gebrauchsanweisung postwendend
zugesendet. (i65«-»4)

Die gefertigte Reprjlsentsnz der Versicherungsgesellschaft

„Victoria"
bringt hiemit zur Kenntnis, daß von heute an nicht mehr Herr I a t o b D o b r i n , sondern

Herr Anton Viele
sie in Laibach vertritt.

T r i e f t , 5. November 1873.
Die Repräsentanz der Versicherungsgesellschaft

„Victoria" m Trieft.
Vezuanehmend auf vorstehende Anzeige erlaube ich mir die Velauntgabe, daß ich für

die Versicherungsgesellschaft „ < ) i ( l O 5 ! A die Vertretuua für Laibach und Umgebnn«
übernommen habe. und halte wich zur Annahme von Antrügen »uf Feuer- und üebenßver-
ftcherungen besten« empfohlen.

Hochachtungsvoll

H n t o n V iö iö , Handelsmann,
(2640-1) Laibach, bauptplatz Nr. 3.

Pferde- und Rinderverlauf.
Zum bevorstehenden Elisabethmarkt werden 5 bis 6 Stück schwere

Zugpferde, einige Melkkühe, einige jüngere Rinder, 1 Paar Zugochsen, ein
Gaisbock zur Zucht und mehrere Schweine auf den Biehmarkt gestellt.

? . I . Kauflustige ladet höflich ein die

Verwaltung der Joses Gregori ts '^^ Concursmaffe:
l263i-i) Johann Al f . Hartmann.

«F Modernste ^

Z Pelzwarcn. !
oW Die Wintersaison beginnt. Ergebenst gefertigter empfiehlt sein reiches ?llger ^ >
^ von Neisr- und T tad tpe lzcn , sa wie auch Damenpe lz - IaquetS und G a r n i - A
^33 turen von den feinsten bis zu den geringsten Pclzsoiten. dann Her renmuf fe , >H^
c ^ Pelzst ie fe l , «pelzhandschuhe, W i n t e r k a p p e n und Teppiche; auch werben A >
^ Acnderuliae» und überhaupt alle iu dieses Fach einschlagenden Arbeiten iibernommen ^
^83 und solid ausgeführt. Auswärtige Aufträge werden schnellstens reell effcctuiert. Zugleich K>
<M wird bekannt gegeben. baß da« ArbeitSlocale sich nicht mehr Haus-Nr. 10l», A>
< ^ fondern N r . 9 2 t . Petersvorstadt befindet. (2547-2) 3ß
^ Achtungsvoll W->

Z Anton KllMllN, I
oW vormals Nuschal'S Witwe, Laibach Hauptplatz 8. ^

Freiwillige Bauholzversteigerung
M i t t w o c h den R3. November wird im tzof""«^ ^

Oberrealschulgebäudes das dort befindliche Banholz, 3ver^
zeuge und andere Requisiten an den Meistbietenden gegen gleuh"
Bezahlung hintangegeben werden. (8644^ ^

Die unterfertigte Direction beehrt sich hiemit bekannt zu geben,
daß sie ihre

taaliiäili it IM;
an Herrn

Jakob Dobrin
in Laibach, Franziskanerplatz Nr. 45,

übergeben habe. <
Lemberg , am I.November 1873. <

Die Direction

üer allgem. galyifchen Verstcherungs-Gesellschaft. <
Ergebenst Gefertigter erlaube mir im Anschlüsse an obige M - /

lanntmachung mich dem p. t. Publicum zur Aufnahme von Feuer- ^
und Lebensversicherungen in allen Combinationen unter Susi'
cherung der billigsten Prämien und reellster Schadenauszahlung be-
stens zu empfehlen. ^

Tüchtige, solide A g e n t e n finden sogleich Engagement unter ^
den günstigsten Bedingungen. 3

(2634) üoliackilunasvllll V'

^s»IlQv D»keln l

em. l . t. Bezirls-

T h i e r a r z t ,
Wien, Kürntncrring, Viselastraße ^ ' ^

empfiehlt sich und folgende Medicamente zur B e h a " ^
HauSthieren. ,

(Sprechstunden vvn 1 0 - 1 2 und von 2 - ^ ̂ ^ hH,lt<

L Z . I I p r l . I l i T l ' i i ^ N'U«l Gallen, Gallenfluß. ^ " ß l ^
^ H 1 ^ e i i » ^ « . 1 X I . U l ' ssruschgallen an Pferd fi!ßcn, "
2 f l . U0lr. , ' ^ s t "
8 ^ , f « ^ 1 s > f t 8'gen Stich.. Rieg- und Ueb°rl>fine, ^ F .
lsi,H«z,tda.1llß s^„ Hasenhaclen, wie alle Kllsch"""
^ Tiegel 2 fl . ^ B",
P f a ^ o . P i i i 1 ^ N'^n Schulte-, Hllft« und KrMläym ' ,l,i
t ^ l U V ' ^ I U ^ U . mlltiömus, Flcchfcnansdehlmngeu. ^ 80 '

qen, Vcrsiauchungcll, Schwellungen, Steifheit und Schwäche der Glieder, ü Flasche ^ h l « °
l » / . . « . ! , . , . ^ . gcgen Wunden, Gefchwllre, Sattrldruck. Manlen. Kroncntritt, "
M U l H Ü L U l U Kernfäule. Steingallm, ü Flafche 1 fl. 20 lr,

ü11 l22 .1 l ) L gcgcn schwache und gebrechliche Hufe. ö Tiegel 1 fl. 20 lr. ^«<;„.,aell, ̂ 3
V?0> l«1 ' , 1v07 ' lllr Pftrde und Hornvieh gegen Drüse». Dampf, Ko'il. V ' M ' ° ng °«
V l e ü f t U i V S I ' stopfung, »bmagerung. Mangel an Freßlust und M i l c h t " " "

Kühe, 1 große« Packet 80 lr. « 3 " ^ ?
7 f i i « ^ a « « Ä i ^ a liegen Hautjucken und Ausschltlge. Rllude, Schärfe, Schupps P f M "
H U l l U L ä H I U e Ohrenfluß, Abreiben und Ausfallen der Haare bei Hunden «»
ü Flacon 1 fl. und ;» a»«"
7 7 i i « ^ a ^ 1 i 1 ^ 7 a v gegen innerliche Krankheiten der Hunde, ü Schachtel 60 "<
i m n a e z l u i v e i ' der Apotheke in der Spiegelgasse zn haben. _,. .gng d l r H

Zeugüisse, Anerkennungsschreiben und Danladressen über d,c »orMliche «>'^< O » ^
geführten Medicamente liegen Jedermann in meinem Bureau: Wien Kilrntnerr»»»»'^,h vc
strafte Nr . 4 zur gefälligen Einsicht vor. Ich würbe dieselben veröffentliche», °b " ^ n " ' ^ c
so viele, daß selbst dcr geübteste p, t. Leser sie binnen 2 - 3 Monateu nicht 5 » ^ " ! ^ ^ A,,cg<
was auch von der Glltsocrwaltung Sr, k. Hoheit des Er̂ herzog-sseldmarschaUs " ^ ^ m , ̂ > ^
Graf Eszterhazy. Graf IaulovitS. Graf Zichy, Graf Apunnyi. Gras Cigala, G " ! Oral / >
gr»f v. Granden, Graf Wnrmbrand. Graf v. Arz, Graf Ehorinsly. Graf ^^." /<,ch ' " " ^ '
deudorf. Graf Eollonitz. Graf Podstatzly. Rittrr v. Appiani, l. l. General, "Nd ' ^ ^„h ^
tausend anderen hohen Herrschaften, Militärs und sachverständigen Autoritäten oe» ̂  ^
landes bestätiget wird. ^^deü " >vie

W M - Gebrauchs-Nnweisungen werden beigelegt. — Obige Meo'cam««« .^gcbe», ̂ ,
frisch bereitet und sogleich versendet, aber nicht dem Verderben von Depot« ^ ^ h c i t e "
mehrerer Herren ähnliche Präparate. — Consultationen in allen thierNrztlichcn H"U
den schnellstens beantwortet. «» O ^ V ^

(2572-2)

^ ^ Illustrierte Neuestes billigstes „ „ .MM
GUH ß ^ ^ ^ Familien-Iouinal in piachttollster Aus!«' .«-

/ < ^ > ^ ^ W Abonnements werden angenommen °°n lev ^ d ,

S'uN«,«. ««lag von Wm«rd H«llbcrg.r. ^ ^h^V»m..! . ! ' ' ° ' " " " » » " " V " - ' « ^ ^

Drüs und «erlan von I g n » , v. «leinmayr ck 8«dor Vamber,.


